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							          Mehr Informationen 



Projektpräsentation

Unter dem Titel «Geschlechtergerechtigkeit als Ressource für die 
muslimische Teilhabe in der Schweiz» wird eine nationale und partizipative 
Studie durchgeführt. Sie untersucht, wie das Zusammenleben von Frauen 
und Männern in muslimischen Organisationen gelebt und gestaltet 
wird, und macht dabei besondere Formen weiblichen Leaderships 
sichtbar. Fernab von Klischees, die «Tradition» und «Moderne» einander 
entgegensetzen oder Genderthemen für Stereotype nutzen, dokumentiert 
die Studie die gelebte Realität von Muslim:innen.

Ein zentrales Anliegen des Projekts ist die Erarbeitung konkreter 
Handlungsempfehlungen, um jeder Form von Diskriminierung 
entgegenzuwirken. Gleichzeitig soll ein konstruktiver Dialog zwischen 
religiösen Akteur:innen, der Zivilgesellschaft sowie öffentlichen 
Institutionen gefördert werden.

Ziele

Das Projekt basiert auf drei Säulen :

1.	 Die umfassende Inklusion von Frauen fördern und Diskriminierung 
abbauen.

2.	 Bereits innerhalb der Gemeinschaften bestehende Tendenzen zur 
Gleichstellung identifizieren und unterstützen.

3.	 Die verschiedenen Formen von Führung, die von muslimischen 
Frauen ausgeübt werden, sichtbar machen.

Ihre Stimme, der Motor des Projekts  

Warum mitmachen? 

Als zentrale Akteur:innen kennen Sie die Dynamiken der Gleichstellung 
in Ihren Vereinen am besten. Deshalb ist es uns ein besonderes Anliegen, 
Ihnen zuzuhören und Ihre Perspektiven zu verstehen. Diese partizipative 
Forschung stellt Ihre Erfahrungen und Ihr Wissen in den Mittelpunkt, um 
inklusive Ansätze zu identifizieren und zu stärken.

Ihre Teilnahme ist entscheidend, um gemeinsam praxisnahes Wissen zu 
schaffen, das die Vielfalt gelebter Realitäten widerspiegelt. Wir passen 
uns flexibel Ihren Möglichkeiten an, um Ihre Geschichten zu sammeln. Mit 
Ihrem Beitrag machen Sie Ihr Engagement sichtbar und tragen dazu bei, 
seine Wirkung zu stärken.

Ergebnisse des Projekts

Die Forschungsergebnisse fliessen ein in:

•	 Wissenschaftliche Publikationen

•	 Beiträge auf der Webplattform Islam&Society

•	 Die Konzeption von Workshops für muslimische Vereine und 
Fachpersonen in sozialen Handlungsfeldern

•	 Universitäre Lehrveranstaltungen

Mit Unterstützung des Staatssekretariats für Migration (SEM), der Fondation 
Pierre und Laura Zurcher und der Fachstelle für Rassismusbekämpfung 
(FRB).

 


